
Amtliches Bekanntmachungsorgan der Stadt Kirchhain und der Stadtteile
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STADTVERWALTUNG
KIRCHHAIN

Telefon 06422/808-0
Telefax 06422/808-102
www.kirchhain.de, magistrat@kirchhain.de

Durchwahlnummern der Fachbereiche
Fachbereich 1 808-101
Bürgermeister, Politische Gremien, Wahlen, Personalservice
Vereinsförderung, Öffentlichkeitsarbeit
Fachbereich 2 808-131
Steuerangelegenheiten, Stadtkasse
Fachbereich 3 808-342
Ordnungsamt (mit Friedhofs- und Gewerbeangelegenheiten),
Straßenverkehrsbehörde, Brandschutz, Standesamt
Fachbereich 4 808-201
Bauverwaltung, Abfallwirtschaft, Verbrauchsabrechnungen,
Liegenschaften, Hochbau, Tiefbau
Fachbereich 5 808-173
Kindertageseinrichtungen, Seniorenbetreuung
JUKUZ 922077

Sprechzeiten Bürgerbüro
Montag – Mittwoch: 8.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr
Freitag: 7.00 – 12.30 Uhr
Telefonisch ist das Bürgerbüro unter der zentralen
Rufnummer 06422/808-300 zu erreichen.

Sprechzeiten Stadtkasse
Montag – Freitag: 8.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag: 14.00 – 16.00 Uhr

Sprechzeiten Verwaltung
der Stadtverwaltung Kirchhain außerhalb des Bürgerbüros:
Montag – Donnerstag: 8.00 – 12.30 Uhr und

14.00 – 16.00 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.30 Uhr

Außerdem besteht die Möglichkeit, mit den Sachbearbeitern/-
innen Termine außerhalb der genannten Sprechzeiten zu ver-
einbaren.

ORTSGERICHT KIRCHHAIN

Sprechzeiten des Ortsgerichts Kirchhain
in der Bauverwaltung der Stadt Kirchhain, Haus „Blauer Löwe“,
Borngasse 20, Kirchhain, Telefon 06422/808-164

Mittwoch: 14 bis 17 Uhr

Mit Ortsgerichtsvorsteherin Renate Schaake können Termine
außerhalb der Sprechzeiten vereinbart werden:
Telefon 0152/25875710 • per Mail: renate.schaake@gmx.de

ÄRZTLICHER
BEREITSCHAFTSDIENST

APOTHEKENDIENST

ZAHNÄRZTLICHER
NOTDIENST

Neu seit Juli 2017:
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst (ÄBD) für den Landkreis Marburg-
Biedenkopf:
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentralen Marburg am UKGM,
Baldingerstraße, 35043 Marburg, Telefon 116117
(bundesweit, rund um die Uhr erreichbar).

Parkplätze und Bushaltestelle des ÖPNV vorhanden.

Öffnungszeiten der ärztlichen Bereitschaftsdienst-Zentrale:
– Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 24 Uhr
– Mittwoch und Freitag von 14 bis 24 Uhr
– Samstag, Sonntag und an Feier- und Brückentagen
durchgängig von 8 bis 24 Uhr.

Öffnungszeiten der ärztlichen Bereitschaftsdienst-Zentrale
für Kinder und Jugendliche:
– Mittwoch von 16 bis 20 Uhr
– Samstag, Sonntag, an Feier- und Brückentagen von 9 bis 18 Uhr.

Eine telefonische Anmeldung ist nicht nötig!

Ist die Erkrankung indes lebensbedrohlich, wie bei starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit, schweren Verbrennungen oder an-
deren akuten lebensbedrohlichen Symptomen, muss sofort der
Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefordert werden.
Hier finden Patienten in kürzester Zeit Hilfe.

Zahnärztlicher Notdienst Marburg-Land-Ost
laut Ansagedienst der Zahnärzte: 01805/607011
Kirchhain, Neustadt, Rauschenberg, Stadtallendorf, Wohratal

Sprechzeiten:
– Samstag 11 bis 12 Uhr
– Sonntag 11 bis 12 Uhr sowie 17 bis 18 Uhr

Kirchhain, Stadtallendorf/Neustadt

Mittwoch, 11.7.:

Die Thor Apotheke (Stadtallendorf) 06428/921892

Donnerstag, 12.7.:

Storchen-Apotheke (Kirchhain) 06422/8992760

Freitag, 13.7.:

Haupt-Apotheke (Schweinsberg) 06429/391

Samstag, 14.7.:

Born-Apotheke (Kirchhain) 06422/1885

Sonntag, 15.7.:

St.-Martin-Apotheke (Neustadt) 06692/919045 und

Rathaus-Apotheke (Homberg) 06633/325

Montag, 16.7.:

Albert-Schweitzer-Apotheke (Stadtallendorf) 06428/92480

Dienstag, 17.7.:

Apotheke H. Jung (Kirchhain) 06422/2037

Mittwoch, 18.7.:

Markt-Apotheke (Stadtallendorf) 06428/6966

Großtiere: Tierärztliche Gemeinschaftspraxis Ohmtal, 06429/829105

Kleintiere: 06429/1484

Kleintiere Kernstadt: lt. Ansage Anrufbeantworter Haustierarzt

Kleintiere Emsdorf: lt. Ansage Anrufbeantworter Haustierarzt

24-Stunden-Notdienst Groß- und Kleintiere: Tierarztpraxis Wetter,

Im Berntal 6, 35083 Wetter, Telefon 06423/544550

TIERARZT
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Helga Sitt (Vorsitzende des Ausschusses für Soziales, Sport und Kultur), Sabine Balzer (Fachbereichsleiterin FB Familie und Soziales), Stadt-
verordnetenvorsteher Klaus Weber und Bürgermeister Olaf Hausmann (v.l.) mit dem bunten Haufen Spaß. (Fotos: Stadt Kirchhain)

SPIELEKISTE

Neue Attraktion im Kirchhainer Freibad:
Ab sofort gibt es die Spielekiste

KIRCHHAIN (red). Das Kirchhainer Freibad ist sicherlich von
der Lage her eines der schönsten im Landkreis. Es ist täglich
(bis zum 15. September) von 10 Uhr bis 20 Uhr witterungsun-
abhängig geöffnet. Die Besucherinnen und Besucher erwar-
tet ein kombiniertes Nichtschwimmer- und Schwimmerbe-
cken (50-Meter-Becken) mit einem 1-Meter-Sprungbrett und
zwei Wasserrutschen.

Für die Kleinsten sind ein Planschbecken mit Sonnensegel sowie
ein Kinderspielplatz vorhanden. Eine große Liegewiese mit vielen
schattenspendenden Bäumen lädt zum Verweilen ein und die ange-
botenen Flächen zum Fußball, Basketball, Volleyball und Tischtennis
zu spielen. Nun hat das Freibad ein weiteres Angebot für Kinder, Ju-
gendliche aber auch Erwachsene: die Spielekiste.
Auf Anregung der Fraktion „Die Linke“ hat die Stadtverordneten-

versammlung in ihrer Junisitzung die Anschaffung einer Spielekiste
beschlossen und durch die Verwaltung wurde das Projekt kurzfristig
umgesetzt.
Insgesamt wurden Spiele im Wert von rund 1.200 Euro ange-

schafft. So sind Sand- und Wasserspiel für die Kleinen, Ballspiele
(Fuß- und Volleybälle, Badminton, Speed Badminton, Tischtennis-
schläger, Beachball, Indiaka) für Kinder ab sechs Jahren sowie Ge-
sellschaftsspiele wie Schach. Garten-Mensch-Ärgere-Dich-nicht,

Snakes & Ladders Outdoor-Spiel, Riesen Mikado, Boules Set, Kegel-
spiel, Vikingerschach, Skandinavisches Kegelspiel und vieles mehr
für die Älteren vorhanden. Das Angebot ist kostenlos. Die Spiele
können gegen ein Pfand während ausgeliehen werden.
„Unser Ziel ist es, die Familienfreundlichkeit und Attraktivität der

Angebote im Freibad zu steigern“, so Bürgermeister Olaf Haus-
mann. „Durch die Spielekiste soll neben einer wertvollen Freizeit-
gestaltung das soziale Miteinander gefördert und das Gemein-
schaftsgefühl gestärkt werden“, so Hausmann weiter.
Auch bei den Eintrittskarten gibt es eine Neuerung. Einzelkarten

können weiterhin direkt im Freibad am dort befindlichen Kassen-
automaten erworben werden. Saisonbadekarten sind im Bürgerbü-
ro der Stadtverwaltung (Am Markt 6/8) erhältlich. Zum Eintritt ins
Freibad Kirchhain wird die
Original-Eintrittskarte benö-
tigt. Die Saisonbadekarte für
Gruppen wird ab sofort um
Begleitkarten für Kinder und
Jugendliche bis 17 Jahre er-
gänzt. Ausstellung der Be-
gleitkarten ist auch für bereits
erworbene Gruppenkarten
möglich.

Spiele im Wert von 1.200 Euro angeschafft – Neuerungen bei Gruppenkarte

SPAß ZUM AUSLEIHEN

Das Angebot ist kosten-
los. Die Spiele können
ganz einfach gegen ein
Pfand ausgeliehen wer-
den.
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BEKANNTMACHUNG
Auslegung des Eigenkontrollberichtes 2017
für die Sonderabfalldeponie Kleinseelheim

Gemäß § 6 der Verordnung über die Eigenkontrolle von oberirdischen
Deponien (Deponie-Eigenkontroll-Verordnung) vom 03.03.2010 (GV-
Bl S. 101 ff.) hat der Betreiber den Eigenkontrollbericht einmal jährlich
für die Dauer von zwei Monaten zur Einsichtnahme für die Öffentlich-
keit auszulegen.

Für die Hessische Industriemüll GmbH, Waldstraße 11, 64584 Bie-
besheim, als Betreiberin der Sonderabfalldeponie Kleinseelheim ge-
ben wir bekannt, dass der Eigenkontrollbericht für das Jahr 2017 in
der Zeit vom 16.07.2018 bis 17.09.2018 wie folgt öffentlich ausliegt:

bei dem Magistrat der Stadt Kirchhain,
Borngasse 20, II. Obergeschoss, Zimmer 23, 35274 Kirchhain,
Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Zusätzlich besteht die Möglichkeit der Einsichtnahme in der Zeit vom
16.07.2018 bis 17.09.2018

bei dem Ortsvorsteher des Stadtteiles Kleinseelheim,
Kindertagesstätte, Zum Sportplatz 9, Stadtteil Kleinseelheim,
1. Montag im Monat von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr.

Evtl. Fragen zu dem Eigenkontrollbericht sind an die Hessische In-
dustriemüll GmbH (Frau B. Schmitt-Biegel, Tel.: 0 62 58/8 95 37 14)
zu richten. Ggf. können Fragen auch entgegengenommen und zur
Beantwortung weitergeleitet werden.

Kirchhain, 14.06.2018 DER MAGISTRAT
Olaf Hausmann, Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Abfallablagerungen auf dem Friedhof in Anzefahr

In der letzten Zeit wurde vermehrt durch das Friedhofspersonal fest-
gestellt, dass eine Trennung von Bio- und Plastikmüll nicht oder nur
unzureichend erfolgt.

So werden Kränze, Kranzgebinde oder Plastikkerzen nicht in die da-
für vorgesehenen aufgestellten Tonnen, sondern gemeinsam mit den
pflanzlich-organischen Stoffen über die Halde entsorgt.

Die Friedhofssatzung der Stadt Kirchhain enthält hierzu eindeutige
Regelungen zur Entsorgung von Abfällen, die auf den städtischen
Friedhöfen angefallen sind, auf die wir hiermit aufmerksam machen
möchten.

Die unzureichende Mülltrennung führt zu einem Mehraufwand und
somit letztendlich zu höheren Entsorgungskosten im Bereich des
Friedhofshaushaltes.

Diese Kosten müssen wiederum gedeckt werden durch höhere Fried-
hofsgebühren, die dann von allen Benutzerinnen und Benutzern der
Friedhöfe der Stadt Kirchhain getragen werden müssen.

Wir bitten alle Besucherinnen und Besucher des Friedhofes in An-
zefahr eindringlich, dass die Abfälle nach ihrer Art und Beschaffen-
heit entsprechend getrennt über die Abfallanlagen entsorgt werden.
Diese Regelungen gelten natürlich auch für alle anderen städtischen
Friedhöfe.

Kirchhain, 28. Juni 2018 Der Magistrat der Stadt Kirchhain
Olaf Hausmann, Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Abholung von gebrauchsfähigen und wiederverwendbaren

Möbeln und anderer Haushaltswaren

Die Praxis gGmbH holt kostenlos gebrauchte und wiederverwertbare
Güter wie Möbel, E-Geräte sowie andere Haushaltsgegenstände ab.
Ein Abholtermin kann unter Tel. 06421/873330 vereinbart werden.
Dabei können auch nähere Einzelheiten erfragt werden.

Kirchhain, im Juli 2018 DER MAGISTRAT
Olaf Hausmann, Bürgermeister

Stellenausschreibung
Beim Magistrat der Stadt Kirchhain ist im Fachbereich 4 „Liegen-
schaften, Bau und Stadtentwicklung“, Fachdienst –Tiefbau - zum
01.01.2019 bzw. zum nächstmöglichen früheren Zeitpunkt die Stelle
einer/eines

Technikerin / Technikers – FachrichtungTiefbau
unbefristet zu besetzen.

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 39 Stunden.

Was erwartet Sie?
Wir bieten eine vielseitige und interessante Tätigkeit im Team unse-
res Fachbereiches 4 „Liegenschaften, Bau und Stadtentwicklung“.
Das Aufgabengebiet umfasst die Unterhaltung von Straßen, Wege
und Plätzen einschl. Feldwege, Wirtschaftswege, Bituminöse Rad-
wege, Erneuerung, Unterhaltung und Instandsetzung der Straßen-
beleuchtung, Unterhaltung von Gräben und (Rohr-) Durchlässen,
Koordinierung der Ausführung von Tiefbaumaßnahmen durch den
Wasserverband Ohm-Mitte.
Die Stadt Kirchhain bietet Ihnen einen sicheren und zukunftsorientier-
ten Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst.Wir verstehen uns als familien-
freundlichen Arbeitgeber, der seinen Beschäftigten die Vereinbarkeit
von Beruf und Familie erleichtern möchte. Daher bieten wir unse-
ren Beschäftigten eine flexible Arbeitszeitgestaltung nach unseren
Gleitzeitbestimmungen an. Im Rahmen unserer Personalentwicklung
werden Sie durch vielfältige und zielgerichtete Maßnahmen gefördert
und Ihre persönliche Entwicklung gestärkt.

Was erwarten wir?
- Erfolgreicher Abschluss zur/zum staatlich geprüften Techniker/in
- Sicherer Umgang mit Standardsoftware und Kenntnisse in der

Anwendung von der GIS-Software (Geo-Informationssystem)
- Bereitschaft zur fachlichen Aus- und Fortbildung im gesamten

Aufgabengebiet
- Besitz eines Führerscheins der Klasse B
- Einsatzbereitschaft, Flexibilität, Engagement und Teamfähigkeit
- Kundenorientiertes Handeln
- Soziale Kompetenz

Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen
Dienst (TVöD) und erfolgt entsprechend der zugeordneten Aufgaben
und Qualifikation mindestens nach Entgeltgruppe 8.
Bewerbungen von qualifizierten Frauen sind besonders erwünscht.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Qualifikation und Eignung be-
vorzugt eingestellt.

Die Stadt Kirchhain begrüßt und fördert nachhaltig das Engagement
in der Freiwilligen Feuerwehr. Sofern Sie Mitglied in einer Einsatzab-
teilung einer Freiwilligen Feuerwehr sind, bitten wir Sie, dies in den
Bewerbungsunterlagen anzugeben. Die Bereitschaft zum aktiven
Dienst in der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Kirchhain ist – insbesondere zur Stärkung der Tagesalarmsicherheit
– wünschenswert.

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (vollständi-
ger Lebenslauf und Kopien der letzten Zeugnisse) bitten wir bis zum
14.07.2018 zu richten an den

Magistrat der Stadt Kirchhain, Personalservice,
Am Markt 6/8, 35274 Kirchhain.

Bitte legen Sie keine Originale oder Bewerbungsmappen vor. Kosten,
die im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren entstehen,
können von uns leider nicht erstattet werden. Sollte eine Rücksen-
dung der Bewerbungsunterlagen gewünscht sein, legen Sie bitte ei-
nen frankierten Rückumschlag bei; andernfalls werden Ihre Unterla-
gen nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens vernichtet.

Mit der Abgabe der Bewerbung willigen Sie in die Speicherung Ihrer
personenbezogenen Daten während des Bewerbungsverfahrens ein.
EinWiderruf dieser Einwilligung ist jederzeit möglich. Die gespeicher-
ten Daten werden nachAbschluss desVerfahrens unterWahrung des
Datenschutzes vernichtet.

Für Fragen steht Ihnen Herr Fachbereichsleiter Volker Dornseif
(06422 / 808-200) gerne zur Verfügung.

Kirchhain, 28.06.2018 DER MAGISTRAT
Olaf Hausmann, Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Stadtgrün: Artenreich und Vielfältig
KIRCHHAIN (red). Im Rahmen des Projektes

„Stadtgrün: Artenreich und Vielfältig“ soll in Kirch-
hain zur Erhöhung der Artenvielfalt die Pflege der
Rasenflächen naturnah umgestellt werden (Bericht
im Kirchhainer Anzeiger vom 2. Mai 2018).

Werden die Flächen bisher mit regelmäßiger Mul-
chmahd unterhalten, sollen diese nun zukünftig weniger
häufig und mit einem Balkenmäher gemäht werden.
Was ist der Unterschied?
Bei Mulchmahd wird das Gras klein gehäckselt und ver-

bleibt auf der Fläche. Insekten als wichtige Bestäuber bei-
spielsweise, deren Bestand deutschlandweit stark zurück-
geht, werden dabei getötet. Das vor Ort verbleibende
Schnittgut deckt die Grasnarbe ab, so dass Wildblumen-
samen, die Licht zum Keimen benötigen, nicht aufgehen
können. Auch wird durch die Zersetzung des Schnittgu-
tes vor Ort der Boden mit Nährstoffen angereichert. Mul-
chmahd ist daher nicht förderlich zur Verbesserung der
Artenvielfalt. Deshalb hat Kirchhain ein geeignetes neues
Pflegegerät angeschafft. Damit wird das Gras geschnit-
ten und über eine Raupe in den Auffangbehälter beför-
dert. Dies ist insektenschonend: Da keine Saugwirkung entsteht, wer-
den den Tieren die Flügel nicht abgerissen und sie können überleben.
Das im Behälter gesammelte Schnittgut wird abgefahren, damit fehlt
der Eintrag von Nährstoffen und die Flächen können allmählich abma-
gern. „Je magerer die Fläche, umso bunter die Blumen“, heißt es im
Volksmund. Durch das Abräumen des Schnittgutes können sich licht-
keimendeWildblumen entwickeln und ansiedeln, eineWiese entsteht.
Im Rahmen der Teilnahme Kirchhains als Pilotkommune am bundes-

weiten Projekt „Stadtgrün: Artenreich und Vielfältig“ war die Anschaf-

fung des neuen Pflegegerätes notwendig, um das Modellprojekt Röt-
hestraße durchzuführen und die dauerhafte, fachgerechte Pflege der
Flächen zu gewährleisten. Das Projekt wird im Bundesprogramm Biolo-
gische Vielfalt durch das Bundesamt für Naturschutz mit Mitteln des
Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit
gefördert.
Nachdem das Pflegegerät zwischenzeitlich geliefert wurde, können

nun durch den Service- und Betriebshof der Stadt die ersten Wiesen
entwickelt werden.

Neues Pflegegerät von AMAZONE Profihopper demnächst im Einsatz

KURZMELDUNGEN

Abendwanderung der Damengymnastik Anzefahr
ANZEFAHR (red). Die Damengymnastikgruppe Anzefahr trifft sich
in der Sommerpause am Donnerstag, 12. Juli um 18 Uhr an der
Bushaltestelle Ortsmitte, um gemeinsam nach Schönbach zu
wandern. Nach der Sommerpause, ab dem 9. August, wird es nur
noch eine Übungsstunde um 19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle
mit neuen Trainern geben. Neue Teilnehmer jederzeit willkom-
men.

Feier zur Übergabe von Spielplatz und Jugendhaus
BETZIESDORF (red). Nach über zweijähriger Planungs-, Gestal-
tungs- und Umsetzungsphase ist es nun endlich soweit, der Spiel-
platz in der Ortsmitte und das Jugendhaus können nach Umge-
staltung beziehungsweise Renovierung wieder ihrer vorgesehe-
nen Nutzung zugeführt werden. Bürgermeister Olaf Hausmann,
Ortsvorsteher Dieter Tourte und der Ortsbeirat laden für Sams-
tag, 14. Juli – Beginn: 14 Uhr – zur Übergabe ein.
Im Rahmen einer kleinen Feier mit Gästen, Helfern, Förderer be-
ziehungsweise Unterstützer und den Einwohnern aus Betzies-
dorf sollen die beiden Objekte an die Kinder und Jugendlichen in
Betziesdorf übergeben werden. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Jan Luley & Cleo live im Mühlenhof
AMÖNEBURG (red). Am Samstag, 28. Juli bieten Jan Luley & Cleo

ab 19.30 Uhr in der Brücker Mühle Jazz und Blues vom Feinsten
mit ihrem Programm Let them talk – Reflection of „The Big Easy“.
Mehr Infos gibt es unter www.janluley.de sowie www.cleo-
jazz.com, letzte Karten sind per E-Mail an info@bruekcerver-
ein.de vorzureservieren

Sommerfest des Fischereivereins
KIRCHHAIN (red). Das jährliche Sommerfest des Fischereivereins
Kirchhain 1932 e.V findet am Samstag, 14. Juli ab 15 Uhr am
Kiesbaggersee Niederwald statt.

Jagdgenossenschaft fährt nach Frankfurt
KIRCHHAIN (red). Am Samstag, 11. August fährt die Jagdge-
nossenschaft nach Frankfurt in die neue historische Altstadt.
Programmablauf:
07.30 Uhr Treffpunkt Königsplatz
08.30 Uhr Gemeinsames Frühstück (Parkplatz Wetterau)
11.00 Uhr Führung durch die historische (neue) Altstadt, Dom-

führung, Besuch des Römersaals
13.00 Uhr Zeit zur freien Verfügung
16.30 Uhr Rückfahrt nach Emsdorf, Ankunft gegen 18.00 Uhr
Der Kostenbeitrag pro Person beträgt 20 Euro. Anmeldungen
und der Kostenbetrag werden bis zum 31. Jului beim Jagdvorste-
her Manfred Mohr entgegen genommen.

Das neue Pflegegerät wurde auf dem Service- und Betriebshof in Empfang ge-
nommen: (v.l.) Bauamtsleiter Volker Dornseif, Meike Bonsa (Tiefbauabteilung des
Stadtbauamtes), Peter Schulz vom Service- und Betriebshof sowie Bürgermeister
Olaf Hausmann. (Foto: Stadt Kirchhain)
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GLÜCKWÜNSCHE

Wir gratulieren

am 12. Juli: Frau Katharina Pabst in Großseelheim, zum
95. Geburtstag.

am 13. Juli: Frau Margarete Gehrmann in Kirchhain, zum
70. Geburtstag.

am 14. Juli: Herrn Hans Feyh in Kirchhain zum 80. Ge-
burtstag.

am 16. Juli: Frau Hildegard Henschel in Betziesdorf zum
85. Geburtstag.

am 18. Juli: Herrn Gottfried Maurer in Kirchhain zum 70.
Geburtstag; Herrn Wilfried Kraft in Kirchhain
zum 80. Geburtstag; Herrn Friedrich Rein-
hardt in Großseelheim zum 80. Geburtstag;
Frau Anna Bonacker in Anzefahr zum 80. Ge-
burtstag; Frau Dorothea Grede in Kleinseel-
heim zum 90. Geburtstag.

Phönix Hallenbad Kirchhain

Telefon 06422 890710

www.hallenbad-kirchhain.de

Phönix Hallenbad

Wegen Renovierungsarbeiten bleibt das

Phönix Hallenbad von Sonntag, 24. Juni bis

Sonntag, 5. August 2018 geschlossen.

Öffnungszeiten im Freibad

Täglich von 10 bis 20 Uhr

Das Freibad ist unter Telefon 06422 1305 erreichbar.

Öffnungszeiten der Sauna:

Montag: Herrensauna von 14 bis 21.30 Uhr

Dienstag: gemischte Sauna von 14 bis 21.30 Uhr

Mittwoch: gemischte Sauna von 14 bis 21.30 Uhr

Donnerstag: Damensauna von 14 bis 21.30 Uhr

Freitag: 11 bis 21.30 Uhr

Samstag und Sonntag: geschlossen

PHÖNIX HALLENBAD
KIRCHHAIN

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Kirchhain

Stadtkirche: Sonntag, 09.30 Uhr Gottesdienst.

Martin-Luther-Kirche: Sonntag, 11.00 Uhr Gottesdienst.

Kleinseelheim

Sonntag 17.00 Abendgottesdienst.

Großseelheim

Sonntag 18.00 Uhr Abendgottesdienst.

Schönbach DGH

Sonntag 19.00 Uhr Abendgottesdienst.

Langenstein

Sonntag 11.00 Uhr Gottesdienst.

Niederwald

Sonntag 09.30 Uhr Gottesdienst.

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Burgholz

Sonntag kein Gottesdienst.

Mariae Himmelfahrt, Emsdorf

Donnerstag 18.30 Uhr Hl. Messe im Bürgerhaus;

Samstag 18.00 Uhr Vorabendmesse in Halsdorf;

Sonntag 09.15 Uhr Hochamt im Bürgerhaus;

Montag 18.30 Uhr Rosenkranzgebet für die Kranken

im Bürgerhaus.

Achtung: Ab der KW24 bis etwa Oktober finden auf-

grund der Renovierung der Kirche in Emsdorf die Wochenend-

gottesdienste in Halsdorf statt. Werktags wird donnerstags

eine Hl. Messe im Bürgerhaus gefeiert.

Evangelisch-methodistische Kirche

Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst.

Kath. Pfarrgemeinde St. Elisabeth

Donnerstag 08.30 Uhr Hl. Messe, anschließend stille An-

betung; 17.00 Uhr Vesper; 19.00 Uhr Frie-

densgebet;

Freitag 10.00 Uhr Gottesdienst im altenheim;

Samstag 16.45 Uhr Rosenkranzgebet; 17.30 Uhr Vor-

abendmesse;

Sonntag 10.30 Uhr Hl. Messe;

Montag 08.30 Uhr Hl. Messe;

Dienstag 09.00 Uhr Stille Anbetung; 17.00 Uhr Vesper;

20.00 Uhr Gebetsoase.

Beichtgelegenheit

Jeden Samstag um 14.30 Uhr und werktags

nach den Hl. Messen.

Kath. Kirchengemeinde St. Michael in Anzefahr

Sonntag keine Hl. Messe.

Kath. Kirchengemeinde St. Matthäus in Sindersfeld

Sonntag 09.00 Hl. Messe.

Kath. Kirchengemeinde Mariae-Himmelfahrt in Stausebach

Sonntag keine Hl. Messe.

Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus in Himmelsberg

Samstag 19.00 Uhr Vorabendmesse.
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NOTRUFNUMMERN
BEREITSCHAFTSDIENSTE

Polizei

Polizei-Notruf: 110

Polizeistation Stadtallendorf Telefon 0 6428 93050

Rettungsdienste

Feuerwehr-Notruf: 112

Krankentransporte Telefon 06421 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) des UKGM Marburg

– Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 24 Uhr

– Mittwoch und Freitag von 14 bis 24 Uhr

– Samstag, Sonntag und an Feier- und Brückentagen

durchgängig von 8 bis 24 Uhr.

Telefon 116117

Störung der Wasserversorgung –

Zuständig für die Bereiche Kernstadt und übrige Stadtteile

Zweckverband Mittelhessische Wasserwerke, Gießen

Telefon 0 6428 934435 oder 06428 934436 (während der

normalen Dienstzeit Montag bis Donnerstag von 7bis15.30 Uhr,

Freitag von 7bis12.30 Uhr);

Telefon 06428 9340 (außerhalb der normalen Dienstzeit)

Telefon 06428 934435 und 934436 oder 0641 95060

(allgemeine Auskünfte während der normalen Dienstzeit)

Störungen der Stromversorgung –

Zuständig für den Bereich Kirchhain

Energienetz Mitte, Kundenservice Telefon 0800 3250532

Entstörungsdienst Strom Telefon 0800 3410134

Entstörungsdienst Gas Telefon 0800 3420234

AST-Zentrale Telefon 06421 405-1717

Sperrung EC-Karte

Zentraler Sperr-Notruf Inland 116116 (kostenfrei)

VERANSTALTUNGSKALENDER

Dienstag, 17. Juli bis Samstag, 21. Juli
18 bis 19 Uhr Fußball-Senioren Stadtmeisterschaft, TSV

Sportplatz am Festplatz; Ausrichter: JFH Ohmtal

Samstag, 21. Juli

Open-Air-Kino unterm Sternenzelt auf dem Kirchhainer

Marktplatz (bei Regen im Bürgerhaus); „Willkommen bei den

Hartmanns“, Einlass ab 19.30 Uhr, Filmbeginn 21.30 Uhr, Ein-

tritt 7 Euro

VERANSTALTUNGSKALENDER
FÜR SENIOREN IM JUNI

SUPERPREIS
0.59

SUPERPREIS
0.69

SUPERPREIS
1.99

SUPERPREIS
2.99

SUPERPREIS
5.99

SUPERPREIS
1.29

SUPERPREIS
1.99

SUPERPREIS
2.19

SUPERPREIS
3.49

SUPERPREIS
4.49

SUPERPREIS
4.39

Schweineschulter ohne Knochen
1 kg

SUPERPREIS
Hähnchenbrust let risch

1 kg, Herkunft: laut
Auszeichnung

SUPERPREIS
Einlegegurken
1 kg, Herkunft, Kl.: laut
Auszeichnung

SUPERPREIS
Aprikosen
1 kg, Herkunft, Kl.: laut
Auszeichnung

SUPERPREIS
Eingelegte
Gurken „Malo-
solnye“
1150 g Eimer,
Abtr. 1 kg = 3,99

SUPERPREIS
Polnische Brühwurst „Soltys“
oder Schlesische Brühwurst,
geräuchert „Kielbasa slaska“
je 480 g, 1 kg = 7,28

SUPERPREIS
Er rischungsgetränk
„Tymbark“, versch. Sorten
je 0,5 L Flasche
1 L = 1,38

Schweinenacken
mit Knochen in Scheiben,

mariniert
1 kg

SUPERPREIS
Hähnchenunterkeule mariniert

1 kg, Herkunft: laut
Auszeichnung

SUPERPREIS
Tomaten „Malinowy“
1 kg, Herkunft, Kl.: laut

Auszeichnung

SUPERPREIS
Wassermelonen
1 kg, Herkunft, Kl.: laut Auszeich-
nung

3.993.993.993.993.993.993.993.993.993.993.99 4.994.994.99

4.894.894.89

UNSERE

TV
WERBUNG!

1 kg, Herkunft, Kl.: laut Auszeich-1 kg, Herkunft, Kl.: laut Auszeich-
nung

UNSERE

TV
WERBUNG!

Er rischungsgetränk Er rischungsgetränk 
„Tymbark“, versch. Sorten 

UNSERE

TV
WERBUNG!

1 kg, Herkunft, Kl.: laut 

Aus Polen Aus Polen

nungnung

Aus Italien

UNSERE

TV
leicht gesa

lzen

„Tymbark“, versch. Sorten „Tymbark“, versch. Sorten „Tymbark“, versch. Sorten 

*Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für
Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind
in Euro incl. MwSt. Abgabe in haushaltsüb-
lichen Mengen. Abbildungen ähnlich. Diese
Angebote gelten nur in dem nachfolgenden
werbenden Markt:

Schweineschulter ohne Knochen    Schweineschulter ohne Knochen    Schweinenacken 

Angebote 09.07.
bis 14.07.2018*

Dienstag, 24. Juli 2018

Gemeinsamer Mittagstisch, Gaststätte „Hessischer Hof“,

ohne Vortrag, 11.30 Uhr



Mittwoch, 11. Juli 2018 Seite 8

Ohm-Piraten auf großer Fahrt
KIRCHHAIN (ukö). Johnny Depp musste als „Captain Jack

Sparrow“ bis in die Karibik schippern, um Abenteuer zu erleben
– das war für die Ohm-Piraten in Kirchhain einfacher. Zwei Wo-
chen lang hatten 68 Kinder und gut ein Dutzend Betreuer viel
Spannung und Spaß bei den Ferienspielen, die seit mehr als zwei
Jahrzehnten von der Jugendförderung Kirchhain veranstaltet
werden.

„Wir sind schiffbrüchig, weil wir unseren Klabautermann verloren ha-
ben“, erläuterte Stadtjugendpfleger Martin Bauer die Ausgangslage für
das kurzweilige Programm, das größtenteils auf dem Gelände am Stau-
wehr stattfand. Zum Abschluss waren auch die Angehörigen zum bun-
ten Markttreiben eingeladen.
Mit ihrem Piratenlied stimmten die Kinder die Besucher auf ein schö-

nes Familienfest bei bestem Wetter ein. Auf einer großen Karte zeigte
Louis Pinstock (11) den Verlauf ihres gemeinsamen Abenteuers – unter

anderem hatten sie eine Falle ge-
baut, um den Klabautermann
wieder einzufangen. Dazu waren
die jungen Piraten mit den Kanus
über die Ohm gepaddelt, auf
Schatzsuche durch Kirchhain ge-
wesen oder hatten sich auf ihrem
Tagesausflug im Schwimmbad ab-
gekühlt.
„Eigentlich wollten wir auch

zwei Übernachtungen im Zelt ma-
chen, doch eine davon musste
wegen Unwetterwarnung leider
ausfallen“, erklärte Organisator
Bauer, den alle nur als Pirat „Sig-
gi“ kennen.
Zum Finale gab es im Seeräuber-

Camp noch einmal allerlei Kurz-
weil, so konnten beispielsweise
auch die Gäste Piratenschiffe aus
Papier basteln. Die Nachwuchs-Pi-
raten Thibaut und Daniel maßen sich nebenan im Kanonenkugel-Wett-
lauf und bei „Krummbart-Joe“, alias Fabian Taibert, widerlegte Anouk
Piwecki das Klischee, Mädchen könnten nicht werfen – sie schleuderte
nämlich einen alten Stiefel genauso weit wie die Jungs. Obendrein führ-
te sie mit ihren Freundinnen Emma,Marlene undMartha eine kleine Ak-
robatik-Show vor, die von den Gästen mit kräftigem Applaus belohnt
wurde. „Piet Plankenschubser“ und „Wild Littie“ warteten mit einer
ganz besonderen Mutprobe auf: In einem Autoreifen, der an einer Seil-
bahn hing, ging es in luftiger Höhe über die Ohm und wieder zurück –
eine solche Fahrt ließ sich auch Bürgermeister Olaf Hausmann nicht neh-
men.
Am späten Nachmittag verabschiedeten sich alle von den Ferienspielen

– viele waren sich jedoch sicher: „Nächstes Jahr sind wir wieder dabei“.

Abschluss der Ferienspiele in Kirchhain mit Abenteuern und buntem Markttreiben

Die „wilde 13“ von der Ohm: Das Betreuerteam der diesjährigen Ferienspiele vor dem Eingang zum Piratencamp. Viele der Teilnehmer der
Kirchhainer Ferienspiele waren sich sicher: „Nächstes Jahr sind wir wieder dabei“. (Fotos: Köster)

Es geht auch ohne Gameboy: Diese Jungs haben zwei Wochen lang
viel Spaß bei den Ferienspielen gehabt.

Auf der Karte zeigt Louis Pinstock
(11) den Verlauf des zweiwöchi-
gen Piratenabenteuers.
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„15 Mann auf des Totenmannes Kiste – und ‘ne Buddel Rum“: Diese drei Piraten sorgten für musikali-
sche Unterhaltung.

Uralte Bastelei: Hier wurden Papierschiffchen gefaltet und edel ver-
ziert.

Emanzipation bei den Seeräu-
bern: Anouk Piwecki schleuderte
alten Stiefel natürlich genauso
weit wie die Jungs. Jungen Piratinnen in Aktion (v.r.): Anouk, Emma, Marlene undMartha präsentierten ihre Akrobatik-Show.

Sie haben gemeinsam spannende Abenteuer erlebt (v.l.): Kian, Ju-
lian, Johannes und Max am Eingang zu ihrem Zelt.

Für ein Piraten-Abenteuer ist man
nie zu alt: Bürgermeister Olaf
Hausmann hatte sichtlich Spaß bei
der rasanten Fahrt über die Ohm.
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In der Stadt tut sich etwas!
KIRCHHAIN (red). Erfreuliche Veränderungen können in

Kirchhains Innenstadt verzeichnet werden. In den letzten
Monaten haben einige Geschäfte und Gaststätten neu eröff-
net.

Diese möchten wir heute kurz vorstellen:

• Frauenzimmer (Bahnhofstraße 15)
Bekleidung, vorrangig in den Größen von 34 bis 44, aber auch
für die Zielgruppe „Big is beautiful“ sowie Accessoires, Ta-
schen, Gürtel, Schals, Tücher, Mützen und Schmuck.
Open Air Modenschau beim Moonlight-Shopping in Kirchhain
am 3. August

• SchwesterHerz (Brießelstraße 10)
Verkauf von Deko-Artikeln, Durchführung von Deko-Abenden

• Schönheit und Geist (Bahnhofstraße 3)
Vertrieb von Nahrungsergänzungsmitteln, Fußreflexmassagen,
Fußpflege auf medizinischer Basis (auch mobil), ganzheitliche
Schmerzbehandlung, Kosmetik und Verkauf von Kosmetikpro-
dukten, Permanent-Make-up, Visagistik, Maniküre

• Fashionista (Bahnhofstraße 3)
Aktuelle Modetrends für Frauen: Bekleidung, Schuhe, Taschen,
Accessoires

• Smoke – Shisha Shop (Raiffeisenstraße 4)
Verkauf von Shishas und Shisha-Zubehör wie Tabak, Schläu-
che, Köpfe und Kohle

• Bestattungshaus Dippel (Borngasse 9)
Transparente Kostenmodelle zur Erd-, Feuer-, See- und Wald-
bestattung.

• Kirchhainer Beratungszentrum für Verbraucher und
Unternehmer „K - BZ“ (Brießelstraße 32)
Neutrales und unabhängiges Expertennetzwerk aus Verbrau-
chern und Unternehmern, das sein Wissen und Erfahrungen
bereitstellt, um Lösungen für Menschen und Unternehmen zu
schaffen und sie dabei zu unterstützen, sich den täglichen be-
ruflichen und persönlichen Herausforderungen zu stellen.

Umgezogen und an einem neuen Standort zu finden sind:

• Hairstyle by Hülya (von der Schulstraße 2a in die Straße Am
Markt 9); Friseursalon für Frauen und Männer

• Lederbasteley (von der Niederrheinischen Straße 8a in die Straße
Borngasse 7); Kreatives und individuelles Lederhandwerk aus eige-
ner Herstellung

• Pegasus Satteldecken-Manufaktur (von der Borngasse 16 in die
Straße Unterm Groth 1); Herstellung und Verkauf von Reitsportar-
tikeln

Daneben haben einige Gastbetriebe neu geöffnet beziehungsweise
sind umgezogen, die für das leibliche Wohl sorgen:
• Grill am Rathaus (Brießelstraße 20),
• Café 1700 (Bahnhofstraße 2),
• Kleine Kneipe (Brießelstraße 38) sowie
• JoCa´s Treff 2.0 (Brießelstraße 1).

Die Neuansiedlung von Geschäften und Betrieben in der Innenstadt
zeigt, wie attraktiv der Wirtschaftsstandort Kirchhain ist. Darüber hi-
naus wird die Kundenfrequentierung weiter erhöht, so dass auch alle
anderen Geschäfte in der Innenstadt davon profitieren.

Gemeinsame Strategie von Verkehrsverein und Stadt Kirchhain

Die gemeinsame Strategie vom Verkehrsverein und der Stadt Kirch-
hain, aktiv auf die potenziellen Gewerbetreibenden zuzugehen und
diese beim Start zu unterstützen, zeigt erste Früchte.
„Gemeinsames Ziel ist es, die Wettbewerbsfähigkeit der Gewerbebe-

triebe weiter zu steigern, die Attraktivität des Wirtschaftsstandortes
Kirchhain zu erhöhen, damit Kirchhains Unternehmen weiterhin er-
folgreich an den verschiedenen Märkten agieren“, so Bürgermeister
Olaf Hausmann.
Und Hannelore Wachtel, Vorsitzende vom Verkehrsverein Kirchhain

ergänzt: „Kommen Sie am 3. August zum Moonlight-Shopping nach
Kirchhain und lernen sie die neuen Geschäfte und Gastwirtschaften

kenne. Wir freuen uns auf ihren
Besuch“.
Die Stadtverwaltung Kirchhain

ist ständig darauf bedacht, die
bestmöglichen Voraussetzungen
für die Wirtschaft in Kirchhain zu
schaffen. Hierzu gehört insbeson-
dere eine gut funktionierende Inf-
rastruktur, die mit den modernen
und technischen Standards und
Weiterentwicklungen Schritt hält.
„Wir wünschen allen Inhaberin-

nen und Inhabern persönlich und
ihrem Betrieb einen guten Start
und eine erfolgreiche Zukunft hier
in der Marktstadt Kirchhain“, so
Bürgermeister Hausmann weiter.
Für Fragen und Anliegen von

bereits bestehenden Betrieben
sowie von Unternehmen, die vor
einer Neugründung stehen, steht
die Stadtverwaltung Kirchhain
(Fachbereich 3, Frau Immel, Tele-
fonnummer 06422/808-179,
l.immel@kirchhain.de) gerne zur
Verfügung.

Neue Geschäfte und Gaststätten in Kirchhain – Moonlight-Shopping am 3. August

Kirchhain ist eine vielseitige und lebendige Einkaufsstadt. (Archivfoto: Stadt Kirchhain)
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Hafes Adel setzt mit seinem „Feinkost-Paradies“ auf tägliche Frische. (Foto: Stadt Kirchhain)

Das „Feinkost-Paradies“ stellt sich vor
KIRCHHAIN (red). Mit der Vorstellung des neuen Markt-

händlers Hafes Adel und seinem „Feinkost-Paradies“ möchte
die Stadt Kirchhain den Wochenmarkt wieder einmal in den
Blickpunkt rücken, um das Interesse der Bürgerinnen und
Bürgern an dem Vertrieb von regionalen Produkten in der Di-
rektvermarktung zu wecken.

Der Wochenmarkt findet mittwochs und samstags jeweils in der
Zeit von 8 bis 13 Uhr statt. Hafes Adel nimmt jeweils mittwochs am
Wochenmarkt teil. Sein derzeitiger Standplatz befindet sich gegen-
über der Volksbank Mittelhessen eG.
Der Betriebssitz des Feinkost-Paradieses liegt in Frankfurt. Von

dort aus werden die verschiedensten Märkte in Hessen angefahren.
Zum Sortiment gehören hausgemachte mediterrane Feinkost-Spe-
zialitäten aus der Türkei, Griechenland, Italien und Spanien. Neben
einer umfangreichen Auswahl an Oliven, Peperoni, Dips/Cremes
und verschiedenen Salaten werden auch Schafskäse und Fisch an-
geboten. Das „Feinkost-Paradies“ setzt bei seinem Angebot auf
tägliche Frische. Bei Fragen rund um das Angebot ist Hafes Adel
unter der Handynummer 0176/61598310 zu erreichen. Aber bes-
ser noch: Kommen Sie einfach vorbei und probieren Sie!

Kirchhain freut sich auf weitere neue Händler

„Wir sind sehr froh und glücklich darüber, dass das „Feinkost-
Paradies“ am Kirchhainer Wochenmarkt teilnimmt und den Markt
somit noch attraktiver und die Auswahl umfangreicher macht. Es ist
schön zu sehen, welchen hohen Stellenwert der Wochenmarkt bei
den Händlern hat“, so Bürgermeister Olaf Hausmann.
„Wir hoffen auf eine gute Zusammenarbeit zwischen dem Fein-

kost-Paradies und der Stadt Kirchhain. Solche Händler bereichern

den Markt und stärken den Standort Kirchhain als Marktstadt nach-
haltig“, so Hausmann weiter.
Gerne heißt die Stadt Kirchhain weitere Händler auf dem Wo-

chenmarkt in Kirchhain willkommen. Bei Interesse oder Fragen
steht die Marktmeisterin, Laura Immel (Telefonnummer
06422/808-179, E-Mail l.immel@kirchhain.de) gerne zur Verfü-
gung.

Noch attraktiver: Der Kirchhainer Wochenmarkt begrüßt einen neuen Händler

Kirchhain: Seit Jahrhunderten
traditionelle Markt- und Handelsstadt
Bereits im Jahre 1360 hat Landgraf Heinrich II. der Stadt Kirch-
hain das Recht zur Abhaltung von zwei Jahrmärkten verliehen,
Landgraf Philipp der Großmütige genehmigte in 1549 zwei
weitere und am 16. Februar 1680 Landgraf Karl ebenfalls zwei
Märkte. Auf Ansuchen von Bürgermeister und Rat der Stadt
hat dann der Landgraf Friedrich II. die Stadt mit drei weiteren
Märkten beliehen, wobei das Recht an einem früheren Markt
erneuert wurde.
Derzeit werden jährlich nachfolgende Märkte in Kirchhain ab-
gehalten:
Der Ostermarkt am Wochenende von Ostern in den Straßenzü-
gen der Innenstadt mit Brauchtumsmarkt im Bürgerhaus, der
Martins-Markt am letzten Wochenende im Oktober in der In-
nenstadt, der Adventsmarkt Großseelheim und der Neujahrs-
markt am 30. Dezember in der Innenstadt.
Wochenmärkte als sogenannte „Grüne Märkte“ werden je-
weils mittwochs und samstags in der Zeit zwischen 9 und 13
Uhr in der Fußgängerzone Kirchhain abgehalten.



Bring dein Vereinsmarketing
auf einen neuen Stand.

KEINE LUST AUF LÄSTIGES PLAKATE TAUSCHEN?

KOSTENFREI
FÜR VEREINE!

13

15.8.2018

Mehr Infos auf ipster.me und bei Ihrer persönlichen Ansprechpartnerin:
Verena Schwalb 0641 9504-3488

Jetzt informieren.
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Cajón-Workshop in Kirchhain
KIRCHHAIN (red). Vor einigen Tagen hat die Stadt Kirchhain,

vertreten durch ihren Sozialarbeiter Johannes Kirschning, in
Zusammenarbeit mit Barbara Lechtenfeld (Musikschule Lech-
tenfeld) einen Trommelkurs auf dem Cajón an.

Das Cajón ist ein ehemaliges Sklaveninstrument aus Südamerika,
das durch Innovation und handwerkliches Geschick zu einem der
beliebtesten Rhythmus-Instrumente wurde.
Der Workshop richtete sich überwiegend an eine Gruppe junger

Asylbewerber einer Kirchhainer Flüchtlingsunterkunft. Unterstützt
wurde Frau Lechtenfeld von dem Orchester-Drummer Christoph Ah-
ne. Beide sind durch erfolgreiche Konzerte und Auftritte der „accor-
deon factory“ bekannt.
Gemeinsam mit einer Gruppe junger Afghanen hatten die Teilneh-

mer viel Spaß beim „Trommel-Workshop“. Dieser begann mit dem
Bau der Cajones, die durch die Teilnehmer zunächst zusammenge-
setzt und anschließend spielfähig gemacht werden mussten. Diese
erste gemeinsame Aktion entlockte den Kursteilnehmern Munir
Rahmani, Ezathulla Kakar, Azizullah Meerzai und Heshmat Noori
und Samuel Kirschning je nach Geschicklichkeit den einen oder an-
deren muttersprachlichen Kommentar, den jeder, egal in welcher
Landessprache, verstand.
Christoph Ahne lehrte die Teilnehmer im Alter von neun bis 30 Jah-

ren im „freien Spiel“, das heißt, er gab Rhythmuspattern zum Nach-
spielen in die Gruppe, nachdem er sie vorgespielt hatte. Im zweiten
Schritt ließ er jeden allein spielen und zuletzt wurde dieses Muster
noch einige Male gemeinsam getrommelt. Schon diese doch recht
einfach zu lösende Aufgabe machte allen Teilnehmern viel Spaß und
das gemeinsame „Krachmachen“ schuf ein freundschaftliches und
lustiges Miteinander!
Nach einer kurzen Verschnaufpause arbeiteten sich die Herren

durch das vorbereitete theoretische Wissen. Auch wenn ein Cajón
ein Schlagzeug aus Holz in Miniformat ist, gehört die Kenntnis von
Taktarten, Notenwerte, Tempi und Artikulation mit zu den wichtigs-
ten Grundlagen der Musik, die einem auch am Drum-Set nicht scha-

den, sondern nur von Nutzen sein können. Am Ende beschlossen die
nun musikalisch geprüften „Cajónisten“, den Workshop mit ihrer
Version des aktuellen WM Songs zu krönen.
Der Workshop wurde von allen Beteiligten als gern gesehene Ab-

wechslung wahrgenommen, die – so waren sich alle Beteiligten ei-
nig – gerne erneut angeboten werden sollte.

Gemeinsames „Krachmachen“ schuf freundschaftliches und lustiges Miteinander

Die frisch gebackenen „Cajónisten“. (Foto: Stadt Kirchhain)

Tagesfahrt nach Eisenach
KIRCHHAIN (red). Am Sonntag, 12. August lädt die Kurhessi-

sche Bürgergarde Kirchhain e. V. alle Mitglieder und interes-
sierte Gäste zu einer Tagesfahrt nach Eisenach ein.

Abfahrt ist um 7.30 Uhr ab dem Busbahnhof Kirchhain. Nach der
Ankunft gegen 9.30 Uhr wird die Gruppe von Touristenführern vor
Ort in Empfang genommen. Auf dem Programm steht zuerst eine
Altstadtführung auf den Spuren der Heiligen Elisabeth, Bachs und
Martin Luthers. Nach dem gemeinsamen Mittagessen wird das Lut-
herhaus besichtigt.

Besichtigung des wohl ältesten Fachwerkhauses Thüringens

Im wohl ältesten Fachwerkhaus Thüringens soll Martin Luther den
schönsten und prägendsten Teil seiner Schulzeit bei der Familie Cot-
ta verbracht haben. Das liebevoll gestaltete Museum im Lutherhaus
stellt ihn als Schüler, Reformator und Bibelübersetzer vor. Nach der
abschließenden Wartburgführung durch die Räumlichkeiten der
Burg können im Anschluss der Museumsbereich mit der Lutherstube
selbstständig erkundet werden. Die Rückfahrt ist für 17 Uhr geplant.
Im Preis pro Person von 45 Euro sind die Fahrt, alle Eintrittspreise

und das Mittagessen (exklusive Getränke) inbegriffen.
Verbindliche Anmeldungen bitte beim Vorstand der Kirchhainer

Bürgergarde (Harald Pausch, Telefonnummer: 06422/2670).

Mit der Kurhessischen Bürgergarde auf den Spuren Bachs und Matin Luthers

Die Wartburg: Hierher floh der als Junker Jörg verkleidete Martin
Luther, nachdem auf dem Reichstag zu Worms über ihn die Reichs-
acht verhängt wurde. (Archivfoto: Wartburg Stiftung Eisenach)
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Neuwahl beim Hauptvorstand
des TSV 1886 Kirchhain e.V.

Krokodil im Sandfang gesichtet
KIRCHHAIN (red). Es wird vermutet, dass ein normalerweise
in Flüssen und Seen der Tropen und Subtropen lebendes Kro-
kodil jetzt im beliebten Kirchhainer „Naherholungsgebiet“
Wohra Sandfang entdeckt wurde.

An Land geschwemmte Federn von Enten und Schwänen lassen
Schlimmstes vermuten. Auch die augenscheinliche Dezimierung der
Wasservögel wirkt beängstigend.
Die etwa vier Meter lange Panzerechse könnte ein Jungtier sein, die

Tiere werden bis ca. sieben Me-
ter lang. Fossile Arten erreichten
sogar Körperlängen von über
zwölf Meter und werden bis zu
1000 Kilogramm. schwer. Es ist
daher zu befürchten, dass sich
die Elterntiere auch in der Region
aufhalten könnten. Glück hatten
da wohl die Stausebacher bei
ihrem 750. Geburtstag, denn
das Dorf ist über den gleichnami-
gen Bach direkt mit der Wohra
verbunden. Kaum auszumalen
was passiert wäre, wenn sich das
Krokodil in das Dorf begeben
hätte. Erste Reaktionen seitens
der Stadt Kirchhain hat es bereits
gegeben, es wurden Schilder mit
„Bitte nicht füttern“ und unter-
zeichnet mit Magistrat der Stadt Kirchhain aufgestellt. Weitere Maß-
nahmen werden sicherlich die Stellung eines Bauzaunes durch den
Bauhof rund um den Sandfang, als Sicherung und Sperrgitter, sein.
Leider konnte der Kirchhainer Bürgermeister, Olaf Hausmann, am

Sonntagmorgen um 5.30 Uhr telefonisch nicht in seinem Dienstzim-
mer zu einer Stellungnahme erreicht werden. (Reiner Priemer)Zeigt das Beweisfoto eine Pazerechse? (Fotos: Reiner Priemer)

Die Stadt Kirchhain hat erste
Maßnahmen ergriffen.

KIRCHHAIN (red). Der alte und neue Vor-
sitzende Dirk Lossin war es, der die Jahres-
hauptversammlung des TSV 1886 Kirch-
hain e.V. eröffnete. In seinem Bericht ging
Lossin insbesondere auf die Mitgliederent-
wicklung, die Steuerprüfung „Lohnsteuer
2012-2015“ sowie den Kirchhainer Alt-
stadtlauf ein.

Die Abteilungen selbst gaben während der
Jahreshauptversammlung jeweils einen kurzen
Überblick über ihre Aktivitäten, Erfolge und
Probleme in 2017.
Kassenprüfer Hans-Jürgen Schalk lobte den

Hauptkassierer Björn Hornemann für die trans-
parente und übersichtliche Kassenführung. Er
hatte zusammen mit Norbert Schwiezke die
Kassenbücher geprüft.
Neben dem Rückblick auf die Arbeit des Vor-

standes und der Abteilungen waren die Neu-
wahlen des Hauptvorstandes ein Hauptpunkt der diesjährigen Jah-
reshauptversammlung. Klaus Reese, der wenige Tage zuvor als Ab-
teilungsleiter der Turnabteilung nach mehr als 25 Jahren nicht mehr
kandidiert hatte, wurde zum Wahlleiter ernannt. Reese lobte zu-
nächst die Arbeit des Vorstandes, bevor diesem von den Anwesen-
den Entlastung erteilt wurde.
Die anschließende Wahl des Vorstandes erfolgte einstimmig. Da-

nach gehören dem TSV-Vorstand an: Dirk Lossin (Vorsitzender), Rai-

ner Moll und Wolfgang Budde (gleichberechtigte Stellvertreter),
Björn Hornemann (1. Kassierer), Kerstin Ebert (Schriftführerin), Klaus
Neugebauer (stellvertretender Schriftführer) sowie Klaus Damm,
Wilfried Geist, Klaus Reese und Heinrich Röder (alle Beisitzer).
Das Amt des stellvertretenden Kassierers ist nach demWegzug von

Helmut Buskies weiterhin unbesetzt. Der Vorstand ist auf der Suche
nach engagierten Freiwilligen, die sich bei Interesse an der Arbeit im
Verein gerne bei den Mitgliedern des Vorstandes melden können.

Es werden noch engagierte Freiwillige zur Unterstützung des Vereins gesucht

Der neue und alte Vorstand mit (v.l.) Dirk Lossin, Björn Hornemann, Klaus Neugebauer,
Kerstin Ebert Wolfgang Budde und Rainer Moll. (Foto: TSV Kirchhain)
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präsentieren:

Beginn: Einlass: 19.30 Uhr Filmbeginn: 21.30 Uhr - Eintritt: 7,- € / Regenvariante im Bürgerhaus

Kirchhain Marktplatz21. Juli
Open-Air-KinoSamstag,



AKTUELL:
668 x Opel Nutzfahrzeuge

Riesiger Neuwagen Lagerbestand!
Über 3.500 Fahrzeuge SOFORT lieferbar!

11.7.2018
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